
Schweizerische Politiker in der Karikatur

Autor(en): Rabinovitch, Gregor

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 53 (1927)

Heft 24

PDF erstellt am: 05.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Schweizerische Politiker in der Karikatur
ffit. 8taMno»ltd)
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" fr
Nationalrat Robert Wirz, Winterthur

im ©djnee fal) irfi, fid) laug fjinftredenb,
©puren bon ©cijlittcnfufen unb Sßfcrbebufen.

Tic ©jene fpielte fid) in SBinbeëeife ab.

fta) I)attc feine Reit, nadjjubcnïcn, mid) su

roititbcm, roaê baê für ein ©djfitten ge=

roefen fein madjte, tnie biefer ©djlitten
SBie ein Teufel gebärbete fid) ßoffotoStt.

ßr fdjrte uub ffttdjte uttb brüllte, roie tdj
nod) uie ein menfdjlidjen SBefen babe fdjreien
t)örett. SDÎit fürdjterlidjen ©djlägen ber

fdjroeren Sßeitfdje bieb er nadj redjtê unb

nadj linïë auf bie .&unbe ein, unb trieb fie
bin auf bic neue ©bur. Sie ettttäufdjtcn
S3e[ticn naljmen bie Verfolgung rafdj ge»

nug auf. ©ie säuberten fürs bann ber=

ftanbett fie. Unb jagten tjeittcnb bett ©d)Iit=

tenfäbrten nadj.
SBaê fott baë rjetfeen, 33aron?' fdjrie idj.
Stber fdjon roaren roir in boïïem ©afobb

binter ber 9Jieute fjet. Siliertet SSorfteUungen

roirbetten in nteittem §irn roäbrenb beê

faufenbeu Sîitteë. SBer mödjten bie 9Kenfdje.n

im ©djlitten fein? SBarnten roir fte bor ben

SBölfen? SBarcn fie in ©efabr? Sllê idj ben

S3aron einrjottc uttb eine ©efunbe lang
Steigbügel an ©teigbügef neben iljnt ritt,
fdjrie idj ibm roieber su:

,2Baê foll baê betfeen ror#n ?'

(Sin furseê fdjrilfeê Sfufladjen roar bie

Slntroort.
23or unê lag bie uttgebeure ©djneeflädje,

fdjimmernb unb sitternb im 9Jconbenfdjeitt.

9J?onblidjt täufdjt; idj îonnte tro£ ber |>elle

nidjtê erfennen alê bie bunflen Körper ber

bafjinjagenben 33eftien, in langer Sinie bor
unê auêgeftrettt; bie 9{acfjgügler bicfjt bor
unferen (Muten. Scr fdjarfe bitterfaltc
SBinb, ber mir erbarmungêloê inê ©efidjt
beitfdjtc, alê roir intntcr fdjnellcr galoppierten,

madjte ntidj beinafje blinb.

ftd) fjabe nidjt bie geringfte Stfjnung, toie

lange ber tolle 9titt auf ber gätjrte beê

©djlittenê bauerte; idj roeife nur, bafe iaj
unbefdjreiblidj mübe tourbe, bafe mir toar,
alê müfete idj obnmädjtig toerben, nub bafe

idj ntidj iuftittftib am ©attel feftffantmerte
alë blö^lidj bidj bor unö bie fdjtoarjeu

Untriffe eineê ©djlittettê auftaucljten.

9JHt bor Kälte fteifer £>anb rieb idj mir
bic fdjitterseubeu Stugen unb ftarrte nnù

ftarrte. Sjott ©efunbe ju ©efunbe famen toir
bem ©djlitten näber: $toei bon biefen bölli»

fdjen funben beë S3aronê toaren nur noclj

roenige ©brünge bon ifjm entfernt.
ftm ©djlitten fonnte idj jroei ©eftalten

unterfdjeiben; eine ber ©eftalten ftanb fjodj*

aitfgeridjtet borne unb trieb mit ffatfdjen»
ben Sßcitfdjeuljieben bie Sßferbe bortoârtë
bie anbere ©eftalt fafe unë jugeroanbt, toie

in furdjtbarcnt ©djreden fdjien uns

ausuftarreu.
Èntfcrjeu frodj itt mein. |)irn.
SBir bradjten biefen gremben ja nidjt

§ilfe, fonbern furdjtbare ©efafjr! Sie §ute
be! Dber grofeer ©ott! loarcu biefe

armen SDÎenfdjen baê Objet! ber SMfsljeÇe
beë Siarous?

fta) roollte Kofforosfi eine SBarnung jtt»

fdjreien bie .vmnbe! aber ba jagte et

fdjon roie ein S3lirj au mir borbei, brüftenb

rote ein Seufel, bte £>unbe anfeuernb.

Sa roufete idj idj roufete "
9)carfbfielb fdjroieg eine ©efunbe laug,

fuljr fidj mit ber iKedjten über bie Slugen

uub falj fidj ntit feinem ironifdjen Sädjeln

im .Sc reife unt. Keiner ber ^uljörer faf)

fdjtäfrig auë ®r ftreifte forgfättig bie

Slfdje bon feiner ^igarre, paffte mit grofeetu

©enufe ein paar ^Jitgc uub fagte troden:

^dj mufe geftefjen, baê roar mir felbft

für einen Sjaron ber Karpathen ettoaê 511

ftarf. Sie Steifenben im ©djlitten toaren

unfer SBilb! SBeëtjalb ber ©ebieter bon SJaittj

auf 9Jcenfdjen jagte, toufete idj allerbings

nodj nidjt. SDaë toar mir in biefem Singen«

blid audj fjödjft gleidjgüttig. Vorläufig tuufele

idj alle meine Isuergie barauf ïonjentrieren,
biefe beiben 9)teitfdjeu su retten, derber*

mungôloë ftiefe idj beut ©auf bie ©boren

in bie ©eite. ©alobbfprung für ©alobb«

fprung fam idj Koffotusfi näfjer. fta) fal),

toie bie beiben ©eftalten int ©djlitten bie.

Sßlcuje toedjfelteu; bie ©eftalt im 9iüdfiß

nabm bic 3ügel bie anbere ©eftalt

roanbte fidj unê su, Ijodjaufgeridjtet. Set

Sauf beë 3tebolberö blifcte bläulidj int

«fonblidjt. (Sin geuerftrafjl sudte auf, unD

eine ber S3eftien rollte mit einem legten

©a| berenbeub in beu ©djnee.
9Jc.it einem gfudj roanbte fidj ber 33aron

im ©attet uub trieb bie übrigen §unbe ntit

getleuben Stufen au. 9Jîein Sßferb roar burcl)

ben ©djufe fo erfdjredt roorben, bafe eê nnt

uttgebeureu ©ä^en bortoârtë fbrang unb

midj bidjt an ben ©djlitten bradjte. Ser Sie»

bolberlauf richtete fidj bratjenb gegen ntidj.

3u Gcrffärungen toar feine Qzit idj battc

meine Sßiftofe fdjon gebogen, unb alê eine

sroeite 33eftie an bem ©djlitten fjodjfbrang,

faft unter ben güfeen meineê 33ferbeê, ba

feuerte idj. ftd) mufe beibe Säufe gfeidjseitig

abgcfdjoffen tjabeit, benn bie SBaffe fdjlug

fid) mir auê ber §anb. Sem §unbe jeboetj

batten bie Kugeln ben SRüdgrat gebrochen-

Ser 9Jcann im ©djlitten fdjien su berftefjeK

jebenfallê feuerte er nidjt auf micb-

(gortfefcung folgt.)

8

8àvv6Ì2erÌ8e!i6 Politiker in der I^ari^atur
Gr, Radtnovitch

im Schnee sah ich, sich lang hinstreckend,

Spuren von Schlittenkufen und Pferdehufen,
Tie Szene fpiclte sich in Windeseile ab.

Jch hatte keine Zeit, nachzudenken, mich zu

wundern, was das für ein Schlitten
gewesen sein mochte, wie dieser Schlitten

Wie ein Teufel gebürdete sich Kossowski.

Er schrie und fluchte und brüllte, wie ich

noch nie ein meuschliches Weseu habe schreieu

hören. Mit fürchterlichen Schlägen der

schwereit Peitsche hieb er nach rechts und
nach links aus die Huude eiu, und trieb sie

hin auf die neue Spur. Die euttäuschteu

Besticu nahmen die Verfolgung rasch

genug auf. Sie zauderten kurz dann
verstanden sie. Und jagten heulend den

Schlittenfährten nach.
.Was soll das heißen, Baron?' schrie ich.

Aber schon waren wir in vollem Galopp

hinter der Meute her. Allerlei Bvrstelluugeu

wirbelten in meinein Hirn während des

sausenden Rittes. Wer mochten die Menschen

im Schlitten sein? Warnten wir sie vor den

Wölfen? Waren sie in Gefahr? Als ich den

Baron einholte nnd eine Sekunde lang
Steigbügel ait Steigbügel neben ihm ritt,
schrie ich ihm wieder zu:

Mas soll das heißen wohin ?'

Ein kurzes schrilles Auflachen war die

Antwort.
Vor uns lag die ungeheure Schneefläche,

schimmernd und zitternd im Mondenschein.
Mondlicht täuscht; ich konnte trotz der Helle

nichts erkennen als die dunklen Körper der

dahinjagenden Bestien, in langer Linie vor
uns ausgestreut; die Nachzügler dicht vor
unseren Gäulen. Der scharfe bitterkalte
Wind, der mir erbarmungslos ins Gesicht

peitschte, als wir immer schneller galoppierten,

machte mich beinahe blind.

Jch habe nicht die geringste Ahnung, wie

lange der tolle Ritt auf der Fährte des

Schlittens dauerte; ich weiß nur, daß ich

unbeschreiblich müde wurde, daß mir war,
als müßte ich ohnmächtig werden, und daß

ich mich instinktiv am Sattel festklammerte
als Plötzlich dich vor uns die schwarzen

Umrisse eines Schlittens auftauchten.

Mit vor Kälte steifer Hand rieb ich mir
die schmerzenden Augen uud starrte und

starrte. Von Sekunde zu Sekunde kamen wir
dem Schlitten näher: Zwei von diesen

höllischen Hunden des Barons waren nur noch

wenige Sprünge von ihm entfernt.

Im Schlitten konnte ich zwei Gestalten

unterscheiden; eine der Gestalten stand hoch.

aufgerichtet vorne und trieb mit klatschenden

Peitschenhieben die Pferde vorwärts
die andere Gestalt saß uns zugewandt, lvie

in furchtbarem Schrecken schien nns

anzustarren.
Entsetzen kroch iu mein. Hirn.
Wir brachten diese» Fremden ja nicht

Hilfe, sondern furchtbare Gefahr! Die Hunde!

Oder großer Gott! Ware» diese

armen Menschen das Objekt der Wolfshetze

des Varons?
Ich wollte Kossowski eine Warnung zii-

schreien die Hnndc! aber da jagte er

schon wie ein Blitz an mir vorbei, brüllend

lvie ein Teufel, dte Hunde anfeuernd.

Da wußte ich ich wußte "

Marfhfield schwieg eine Sekunde laiig,

fnhr sich mit der Rechten über die Augen

und sah sich mit seiuem ironischen Lächeln

im >ireije nm. Keiner der Zuhörer sah

schläfrig aus Er streifte sorgfältig die

Asche von seiuer Zigarre, Paffte mit großem

Genuß ein paar Züge und sagte trocken:

Jch muß gestehen, das war mir selbst

für einen Baron der Karpathen etwas zil

stark. Die Reisenden im Schlitten waren

miser Wild! Weshalb der Gebieter vou Acmy

auf Menschen jagte, wußte ich allerdings

uoch nicht. Das war mir in diesem Augenblick

auch höchst gleichgültig. Vorläufig mußle

ich alle mcine Energie darauf konzentrieren,

diese beide» Menschen zu retten.
Erbarmungslos stieß ich dem Gaul die Sporen

in die Seite. Galoppsprung für GaloPP-

spruug kam ich Kosfvwski näher. Jch sah,

lvie die beiden Gestalten im Schlitten die

Plätze wechselten; die Gestalt im Rücksitz

nahm die Zügel die andere Gestalt

wandte sich uns zu, hochaufgerichtet. Der

Lauf des Revolvers blitzte bläulich im

Moudlicht. Ein Feuerstrahl zuckte auf, und

eine der Bestien rollte mit einem letzten

Satz verendend in den Schnee.

Mit einem Fluch wandte sich der Varan

im Sattel uud trieb die übrigen Hunde mit

gellenden Rufen an. Mein Pferd war durch

den Schuß so erschreckt worden, daß es mn

ungeheuren Sätzen vorwärts sprang und

mich dicht an den Schlitten brachte. Der
Revolverlauf richtete sich drohcnd gegen mich.

Zu Erklärungen war keine Zeit ich hatte

meine Pistole schon gezogcm, und als eine

zweite Bestie an dem Schlitten hochsprang,

fast unter den Füßen meines Pferdes, da

feuerte ich. Jch muß beide Läufe gleichzeitig

abgeschosseu habeu, denn die Waffe schlug

sich mir aus der Hand. Dem Hunde jedoch

hatten die Kugeln den Rückgrat gebrochen.

Der Mann im Schlitten schien zu verstehe»

jedenfalls feuerte er nicht auf mich- - >

(Fortsetzung folgt.)
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